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Abgaben an das TUM Archiv 

 

Dem TUM Archiv obliegt die dauerhafte Archivierung aller Unterlagen von bleibendem Wert, die 

bei den schriftgutproduzierenden Stellen der TUM (d.h. bei den Organen, Fakultäten, Lehr-

stühlen, Einrichtungen und bei der Verwaltung der TUM) entstanden sind.  

 

Wie in der „Ordnung über den Betrieb des Historischen Archivs der Technischen Universität 

München“ vom 12. Mai 1999 festgelegt, müssen die genannten Einrichtungen Ihre Unterlagen, 

die sie zur Erfüllung ihrer laufenden Dienstgeschäfte nicht mehr benötigen, dem TUM Archiv 

anbieten. Aufgabe des TUM Archivs ist es, die angebotenen Unterlagen zu bewerten und in 

Absprache mit den abgebenden Stellen hiervon jene auszuwählen und ins Archiv zu über-

nehmen, die als archivwürdig und von bleibendem Wert für die wissenschaftliche Forschung, 

die Rechtssicherheit und Verwaltungszwecke der TUM eingestuft werden.  

 

 

Folgende Unterlagen müssen dem TUM Archiv angeboten werden, sofern sie nicht mehr 

aktiv genutzt werden: 
 
Die folgende Übersicht listet verschiedene Unterlagen auf, die typischerweise in den oben genannten Einrichtungen 

entstehen; sie ist jedoch sicherlich nicht vollständig. Unter Unterlagen sind Akten, Urkunden und Schriftstücke, 

Karten, Pläne, Bild-, Film- und Tonmaterial sowie digitale Dateien einschließlich der zu ihrer Auswertung 

erforderlichen Programme zu verstehen. Die Anbietungspflicht gilt auch für Unterlagen, die personenbezogene Daten 

einschließlich datenschutzrechtlich gesperrter Daten enthalten, die unter einem besonderen gesetzlichen 

Geheimnisschutz stehen. Die Wahrung der gesetzlichen Schutzfristen wird nach Übernahme der Unterlagen vom 

TUM Archiv gewährleistet. 

 

- Unterlagen, die im täglichen Geschäftsgang bei der Hochschulleitung und -verwaltung 

entstanden und wichtige strukturelle, personelle und rechtliche Belange sowie 

Forschung und Lehre betreffen (Akten, Geschäftsbücher, Protokolle, Matrikel, Karteien, 

Amtsdrucksachen, digitale Daten); 

 

- Externe und interne Korrespondenz der Hochschulleitung und -verwaltung; 

wissenschaftliche Korrespondenz mit auswärtigen Fachkolleginnen und Fachkollegen;  

 

- Unterlagen, die im Rahmen universitärer Gremien (Senat bzw. Erweiterte Universitäts-

leitung, Ausschüsse und Kommissionen, Fachbereichs- bzw. Fakultätsrat) entstanden; 

 

- Haushaltsunterlagen (nur Übernahme von ZA3); 

 

- Unterlagen, die in Zusammenhang mit dem Fundraising entstanden; 

 

- Unterlagen der Rechtsabteilung (ausgenommen ministerielle Unterlagen);  
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- Rundschreiben der Universitätsverwaltung, des Personalrats etc. (möglichst digital); 

 

- Personalakten von Professoren und Mitarbeitern in Schlüsselpositionen sowie 

personenbezogene Akten Studierender; 

 

- Unterlagen, die beim CCC entstanden (in diesem Fall auch Drucksachen der TUM wie 

Flyer, Broschüren, Postkarten, Poster sowie Fotos, Film- und Tonaufnahmen und 

digitale Dateien und Präsentationen); 

 

- Unterlagen von Berufungskommissionen der TUM;  

 

- Unterlagen, die in Zusammenhang mit der Tätigkeit als Dekan(in), Prodekan(in), 

Studiendekan(in), Sprecher(in) einer Fachgruppe, Studentischen Fachschaften u.ä. 

entstanden;   

 

- Unterlagen zu Habilitationsverfahren innerhalb der TUM; 

 

- Unterlagen aus der Tätigkeit als Mitglied in Berufungsausschüssen anderer 

Universitäten oder als Gutachter für Einrichtungen der Forschungsförderung (z.B. DFG, 

Stiftungen); 

 

- Anträge, Korrespondenz und Abschlussberichte zu Forschungsprojekten (auch 

Drittmittel-finanzierte Projekte); 

 

- Nicht publizierte Materialsammlungen und Manuskripte aus Forschungsprojekten; 

 

- Vorlesungsmanuskripte, sofern der Inhalt nicht zu wesentlichen Teilen publiziert wurde; 

 

- Unterrichtsmaterialien und Dokumentationen; 

 

- Broschüren und Berichte der Lehrstühle und zentralen Einrichtungen; 

 

- Sammlungsobjekte (Münzen, Medaillen, Siegelabgüsse, Bilddokumente, 

universitätsbezogene Erinnerungsgegenstände); 

 

 

Zudem sollten dem TUM Archiv die Organisations-, Geschäftsverteilungs- und Aktenpläne 

sowie Akten- und Registraturordnungen übergeben werden. Es wäre überdies wünschenswert, 

wenn das Archiv bei der Einführung neuer Aktenpläne, Akten- und Registraturordnungen und 

sonstigen Vorgaben zur Verwaltung von Unterlagen von den jeweiligen Stellen frühzeitig 

miteinbezogen wird. 
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Diese Abgaben der verschiedenen Dienststellen der TUM machen jedoch nur einen Teil der 

Archivbestände aus. Daneben gibt es sog. Sammlungsgut, das sich aus Unterlagen zusam-

mensetzt, die vom Archiv aktiv gesammelt werden, um wichtige Entwicklungen sowie Einblicke 

in Forschung und Lehre an der TUM für zukünftige Generationen zu dokumentieren. Dazu 

zählen beispielsweise Nachlässe von Professoren oder Verwaltungsbeamten, die an der TUM 

gewirkt und diese mitgeprägt haben, Mitschriften und Aufzeichnungen von Alumni oder Fotos, 

Presseausschnitte, Plakate und Flugblätter zu wichtigen Ereignissen.   

 

 

Folgende Unterlagen sind von der Anbietungspflicht ausgenommen: 

 

- Haushaltsunterlagen der Lehrstühle (nur Übernahme von ZA3); 

 

- Unterlagen über Bürobedarf und -ausstattung, technische Geräte einschließlich EDV, 

Telefonabrechnungen; 

 

- Unterlagen zur Verwaltung der Räume; 

 

- Unterlagen über Personalangelegenheiten (Urlaubsscheine, Krankmeldungen etc.), 

Personalakten zu studentischen und wiss. Hilfskräften, Praktikanten etc.; 

 

- Meldungen der Lehrveranstaltungen für das Vorlesungsverzeichnis; 

 

- Seminarunterlagen (Literaturkopien, Seminararbeiten, Teilnehmerlisten) mit Ausnahme 

von Vorlesungsmanuskripten; 

 

- Bachelorarbeiten; Diplomarbeiten; Masterarbeiten; 

 

- Unterlagen über Prüfungen und Prüfungsvorgänge; 

 

- Sonderdrucke fremder Autoren. 

 

 

  


